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Beilage 73.
Revers HerzogS Johan von Eleve rc. in Betres der Schahfrei¬

heit der Essendischen Leute und Güter in der Grafschaft
Mark rc. 151 l.

Ex Orig. ejusdem Archivi.
Wy Johan van Gaitz Gnaden Jonghertough tot Eleve, Greve

van der Marcke ind Katzennellenboighenrc. dorn kondt, dat ind also«
unlanx tot Bolfueringh unß Hilichs mytter hoighebaerner Furstynnen
unser fruntlicher liever Gesellynnen Marie Dochtcr tot Guylich to
dein Bergh rc. die Lande Eleve ind Marcke myt allen oeren Anhanck
Jnne- ind Toebhoire eyne Stuyre Bede ind Hulp vcrwillicht ind toc-
gelaitcn hebn, dair inne Rymantz vcrschocnt aber aversien werden
solde. Ind so dan demselben nae die Scttingh der ytzgemelder Stuyr
ind Beden in beyden Landen vurg. geschict, ind dair inne die Luyde
ind Guedere des vrien wertlichen Stichtz Essende, die in unsen Lande
van der Marcke geseten ind gelegen syn, gclick anderen den unsen al-
dair mede bcnuempt ind geacht wurden syn, hebn sich des die cirwir-
dige, wcirdigcn und edclen unse lieve Nichten Abbisse, Praestynne
Dechcnynne Scholastcrsche, Costersche voirt die sementlichc Capittels
Jonfferen des vrien wertlichen Srichtz vurg. an den hoighebaeren Für¬
sten unsen fruntlichen lieven Hercn ind Varder, Heren Johan Hertou-
ghen van Eleve rc., oich an uns hoichlich bcclaighk, myt sulchemVur-
nemen der Settinghen bacvcn ocre Privilegien, Brieheiden, Rechten
ind Gewointen, oich baeven hoigclaifte Brieve ind Segcll van unsen
Buraldcren Hertoughcn van Eleve ind Greven van der Marcke als
Viren Erffvaigdcn mcnnichvoldich verlernt ind gegheven, merchelichen
bcsweirt ind vcrkoirt to werden, ind dat ocn sulx in gcynen Deill to
lyden stae, van uns dairomb beghcren, oen sulche Ansynnen ind Vur-
ncmcn myt Gnaiden to willen vcrlaitcn, Dan want sy den Fürsten
ind Huyse van Eleve als oeren Erffvaight ind Beschcrmer der Mai-
tcn verwant, ind doch sundcrlingh tot aller Eren Nutt Opkompst ind
Wailfairt desselven altyt gcncight geweift, so sy oich noch wercn, sy
guctwillich uns myt cyncr themclicher Sommen Geltz in stcde sulchcr
vurgcnomen Scttingh uyt rechter Gonstcn und bewcichlicher Lyeffenyß
ind nict van enich Rcchtz wegen to Stuyr to koemen; ind dat wy
dair en tcgen die vurgenoemen Scttingh fallen ind wedcromb an
oeren Handen stellen ind avcrgheven wölben ic. So uns dan sulcke
ocre Vurgeven ind Begheirle billich ind redelich bcdunckt, ind wy oich
dat Burncmcn deser Seltingh aver oeren Luyden ind Gliederen vurg.
in Ansien ocre Privilegien ind Brihciden, woe vurg. stcyt nict ge-
dain, dan alleyn die Noitturft to dcifferTyt sulche kentclich erfordert
heft; so bekennen wy doch vur uns unse Erven ind Nakomelinghen,
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dat wy den gemeltcn Pennynck die doch by nae der Settingh vurg.
gelickmetich is, van unsen lieven Richten v»rg. voir cyne Geschenck
ind willige lyffliche Gonst ind Danckberheit,ind niet van cnichs Rech¬
ten sveghen to Danck entfanghen ind angenomcn hebn; ind wy, unse
Erven aber Nakomeiinghcn en füllen noch en willen, oich van nu
voirtan thcn ewigen Daighen toe, der aber der gelicken van den Sticht
Essende, oeren Luyden ind Guedercn, so wor und wair die oich gele¬
gen moighen syn, niet meyr bcghercn, eischen aber vurnemen omb
geyncrley Saecken wyll, die geschiet syn aber geschien moighen, sundcr
wy, onse Erven ind RakomclinghcnHertoughen van Eleve ind Gre-
ven van der Marcke rc. füllen ind willen sy voirtan des to voirder
verdedingen, beschudden ind beschermen, Sy, oere Rakomelinghen ind
dat Gesticht Essende hanthaeven ind bchaldcn in aller oeren Rechten
Brieheyden Privilegien aldcn Heirkoemen ind gucden Gewoenten, gc-
lick oen die van Pauwescn, Keyseren ind Konnyngen, voirt van un¬
sen Buralderen Hertoughen van Eleve ind Greven van der Marcke rc.
verlernt, ind sy der bys an dcscn Daige in Gcbruyck geweift ind noch
syN, dair an oen dese Settingh aber dat Geschenck ind die willige
Gonst vurg. niet hinderen, noch enyghe Affbroick aber Vermynneringh
gheven noch geberen fall in gheynerlcy Wiese, dat wy oen alsoe in
Eren, Trouwen ind Geloeven voir uns unse Erven ind Rakomelin-
gen vestelichen belaeft ind bestcdicht hebn; bchelrelich doch hier mede
Brieve ind Segele, voirt alle Verkrachten, hier bcvorens tuschen un¬
sen Buralderen vurg. in den vurg. unsen lieven Richten ind oeren
Wurfaederen, voirt den Gesticht ind Stat Essende gcmaicktmoighen
syn, in Weirden ind ongekrenck to blievcn sonder alle Bedroch ind
Argelist. In Oirkonde der Wairhcit ind aller vaster Stedicheyt hebn
wy unsen Segell an deissen Bricff doin hanghcn. Geghevcn in den
Jacren onß Heren Duysent vyffhondcrt ind illiff op Dinstdach nae
Sonnendach misericordia Dni. Anno etc. undecimo.

(L. 8.)

Beilage 74.
Urkunde von |-f£§ über die Pflichten der Werdenschen

Wachszinsigen.
Ilniuersis in perpetuum audituris prcsentia vel visuris Nos

Riqvinus Prouisor et Thesaurarius Monasterii INerdinensis volumus

esse notum publice protestantes. Quod constituti in nostra pre-
sentia Aleydis dicta llesynne Gerhardus Hinricus et omnes filii eius

Hadewighis, M echt eidis et fleta filia Aleydis predicle, Aleydis et

Ermegardis et alii utriusque. sexus pueri quondam Aleydis dicte

Stapmuns Bela in Lambrun et ipsius pueri sexus utriusque Sophia
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